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HOTORTYP: lio.

BEIR: AUSLEGUNG DER AUSPUFFAIII-AGE FEBRUAR 75

BITTE SICHERSTELLE§, DASS DTESES SCHREIBEN JEDE!{ ZUGELEITET
IJIRD, DER Hlt DEH EINBAU VON HASCHI];EyANI-ACEN ZU TUN HAT!

HoEorensctuiden !raten auf, setl uarrcr von der Auspuff-
anlagc in Hocoren €indrang. Ursachen slnd falsche Aus-
rüstung, bzu. Nlchtelnhaltung der Etnbauvorschrlften.

Dle crfolgrelche Annendung kombinlerter Llasser-Auspuff-
anlagen tlcgc bet den Inst,aLlaLeuren und Ltef eranBen.
Perkins übernimme keine KosBen für Fol3eschSden an llcEoren.
IJIr btl,llgen diese Anlagen, rrenn ketn [Jassereintritc zum
HoBor - ueder bel abgesBellt,er oder laufender ltaschlne -
bzrr. Jeden beliebl,geo Seegang, auf cret,en kann und der Ab-

Ba.sgegendnrck für Saugr:rocoren 75 nus Torr (QS), oder 38 Torr
für aufgeladene Hocoren, nlcht überschreiteB.

Dte Lleferancen der Auspuffanlagen sollCen zu RaEe Sezosen
trerden; hinsich3tish der Einbauangeisungen und deo Fas-
Sungsvermögen der Anlage, sovie der mtndest, - ulc auch der
oaxlnral zulässtgen Höhenabnessungen des Seenasserrüek-
laufer im VerluitG,nis zur t.'asserlinie des Bootes.

Folgende Hlnweise guG beachten:

l. Dar Fassungsvermög,en des Auspuf ftopfes muß ausrelchen
uo die lJalsernenge von Elncritc des Seenassernicklaufer
bLs zuro höchsten h:nkt der Ausputfanlage (nach Anscclten
dcr Haschine) aufzufangen.

2. Dte HälfCe der dabei errelcht,en tJassersptegels darf dle
Auspuffkrifuffnerausla§öffnung zun Auspuffrohr niche €E-
re lchen.

3. Dlc Aurlegung - besonders bel Anla3en bel denen der
HoEor unt,erhalb des SeewasserspieBels LiegE muß ver-
hindern, daß Seewasser von selbst, in dle Auspuffanlage
gesogen wird. Dle SeewasserPumPe darf nichC als Einweg-
vent,il becrachceE -.-erden !

4. Bet ElnzyllnderrroCoren darf der enEsEehende Sog des slch
abkühlenden - und zum Auspuff offenen Zyllnders - nlcht
zu llassereint,rlEE führen.

Schema der besonders schwierigen Haschlnenanlage unt,er-
halb des Seewasserspiegels, zur Erklänrng wichciger h,rnkte.
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Hlndest
höhe

Auspufftopf

ERLAUTER,I.Ii\CEN:

1" Fassungsvernögen des AuspuffCoofes r"nuß ausreichen 1xo

die lJassermen;e von R'ohr 2 uno I bei abgescellrer
Haschine aufzunehmen.

Der Ausla3ansch[u,'] des Auspuffcopfes relchc tlefer
als der Einla3anschluß.

2. DLe Krünrnungshöhe dec Seesasser-R,ücklaufrohres rnrO
vom Seewasserspie4e I - nlncesLens J05 r:a über den

Seewasserauscrirr des Yot,ors I!egcn. Arn hcichsEen
Punkc des Seewass€r-Ärjcklaufroirres nurl ein Einweg-
verrt.ll zur Verhücun; von L'nceroruck oder ein 5 r:.t I
EnrIüfcun3srohr (ger.eß Abbll,,lun;) aniebrachc uerCen
-let,zteres ermc5glicht Slchrkonrrolle [ür das Vorhan-
dense in von 5e e'*a s se rl'--rl'ih lun3.

3. Dte Bogenhöhe Ces /ruspuffrohres 2 soll erndgllchen,
daß sich das Rohr nach autlen ent,leerc und Cie Ab;ase
tiber dem Seevassertpie4eI ausqesLoßen serCen.

4. Dte maxinr,ale Höhe ftlr rr3rr wlrd vom Ll.cferlnLen <ies
Auspuffropfes I ent,sprechend de: Fassun6svermogen
bescl:::'rE.
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HOTORTYP: ALLE

BETR.: A!{BAU VON ERHITZERN T"\ DEN HOTOREN.
sUs sT.IAs s ERKRE I s LAUF

FUr VE und TV8 stnd nuE Anschlu0-Rohrsrunmel 33552417 GR-

hlilttleh; sle beslczen passende Gevlnde für dle 3/8 ZolI
18 NPSI Anschlüsse dleser Mocoren'

Alle Anschlußverschraubungen dtenen zur Aufnahnc von I ZolI
Schläuchen (Llc,hce lJeice 25t4 ro)'

Tabel 1c ftir Dgrchf lußurengen-Drilcke-TemPeraEur:'Es muß davon ausgegangen nerCen, daß der Sü0wasserkrels-
lauf ausschlleßIich für dte lloEorenkühlung vorgesehen lst.
Umlelcung des Kühlwassers auf zusäEzILche Aufbereit,utrgsan-
lagen lst zulässtg, solange der Süßrrassenmlauf im HoEor,
bzu, der t{lrkungsgrad des KühlsysEems, nlcht beelncräehtlgc
rrlrd.

Installateure dleser Anlagen (nichc Perklns) tragen dle
Verantsortung fi.lr Schiidenrdie auf }Längel an den Anlagen .' I
zurückzuführen sinde z.B. Luft, ln der Anlagce Hasserver- ''
lusc, falsche Anschlüsser eEc.o .

Dlc FunkttonsfählgkeLt solcher ZusaEzgeräte ist Sache der
Gerät,ehersteller. Die von den Herstel,lern benöt,lgEen An3a-
ben zur Ermlttlung geeignet,er Gerät,e, die unseren Empfeh-
lungen hinsichcltch LeiEungsdurchrnesser, Dr.rrchf luOmenge,
cts., entsprechen, sind auf nachst,ehender Tabelle aufge-
führE.

Kilnftlg uerden Anschlüsse und dazugehörlge Anschlu0stücke
auf den HoEoreneinbauzeichnungen erscheinen. Dte entspre-
chenden Anschlußst,eIlen sind in den Zeichnungen auf Selte
'3 und 4 aufgeführt,.

zvr zelr haben rrlr nur Anschlu0sr,ücke für dle v8 und rv8
Bauserlen in unserem Lieferunfang,.
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und ErhlEzer.

r-T-nv t.35.(M) LOY/ UHE
rc3s4(M) Low LIHE ( 180 PS)

Vorne

(r08(rr) Low UHE

r,

zuln
Erhlt,ze

l,loEor-Aus f ühnrng Dr.rrchf luß
menSe
L,/min.

oin. 
I 
**. ThermosEaEöff,nungr-

TemDerat,ur
i.äi";-oc- 1e',a. 

oc

ö,l.08I.L*
4.235LL*
6.354LL*

H6.354
T6.356 (faSnpl
T6.35aLL( f75hp)

HT6.354 (lapnp1
HT6.354 ( f ZSrrpl
v8.510

TV8.510

23.6
25.0
40.9
40.9
39.6
39.6
39.6
39.6
69.2
69.2

0. 36
0.27
0.59
0. 3r.
0.33
0.33
0.33
0.33
0.49
0.67

0.97
0.75
1. 52
0.95
0.9 L

0.gl
0.91
0.9 I
1. 38
1.86

67
8 1-84
75-19
75-78
75-78
75-79
7t 78
75- 78
70-72

70

8I.-85
98

89-92
92

i92
lsg-gzlgz
lgzlee
les

t_ vo.,
Erhlt.zer

{.236(}r} LOW t-l}rE

Zuro

Erhtt,zGr

vorn Erhltzer

SEeuerbordse lt,e

SEeuerbordse lte

---v?

zurn Erhttzs-

vom Erhlczer

Yt 1r0(Ml
wt 510(Ml

,ff!'5ffi 16 r'r(ul ( I50Ps )


